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Urbane Perspektiven

Wohnungs- und Stadtentwicklungspolitik sind zentrale Politikfelder, wenn 
es darum geht, nachhaltige Antworten auf die demografi schen, sozialen, 
ökonomischen und ökologischen Herausforderungen für die Entwicklung 
unserer Städte zu geben. Im Zusammenspiel zwischen regional- und kom-
munalpolitischen Strategien sowie wohnungswirtschaftlichem Engagement 
geht es darum, die Städte fi t zu machen für die Aufgaben der Zukunft. 

Urbane Quartiere können zum Innovationscampus werden – für Bildung, 
Kultur, internationale Nachbarschaften und urbane Lebensstile. Krea-
tive Stadtmacher, Bauherren, Projektentwickler stellen gemeinsam mit 
Planern, Agenturen wegweisende, nachhaltig orientierte Quartiers- und 
Wohnprojekte vor. Im Fokus stehen neue Ansätze zur Stärkung und Ent-
wicklung des öffentlichen Raumes sowie zur Beförderung von Bildung und 
Kultur im Quartier. 

Die IBA Hamburg lädt unter fachkundiger Führung ein zur Rundfahrt über 
die Elbinseln Wilhelmsburg und Veddel, den Harburger Binnenhafen und 
über das Gelände der Internationalen Gartenschau.

Partner der Veranstaltung sind:

•  Betonverband Straße Landschaft Garten, Bonn
•  Bundesverband Freier Immobilien- und Wohnungsunternehmen e. V. 

BFW, Berlin
•  Bundesvereinigung der Landes- und Stadtentwicklungsgesellschaften 

e. V. BVLEG, Berlin
•  Deutscher Verband für Wohnungswesen, Städtebau und 

Raumordnung e. V. DV, Berlin
•  EBZ Business School, Bochum
•  GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- und Immobilien-

unternehmen e. V., Berlin
•  SAGA GWG, Hamburg
•  Schader-Stiftung, Darmstadt
• Deutsche Gartenamtsleiterkonferenz GALK
•  wohnbund, München

Medienpartner sind die „FWW – Die Private Immobilienwirtschaft“, 
Zeitschrift des Bundesverbandes Freier Immobilien- und Wohnungsunter-
nehmen, und „DW Die Wohnungswirtschaft“, Hammonia-Verlag, Hamburg.



11.30 Uhr – 13.00 Uhr
Quartiers- und Freiraumentwicklung in 
gemeinsamer Verantwortung
Zukunftsaufgaben und Herausforderungen 
der institutionellen Immobilien- und 
Wohnungswirtschaft

Wohnen im Wandel – Wohnpräferenzen 
der Zukunft
Dr. Armin Hentschel, Direktor Institut für 
soziale Stadtentwicklung, Potsdam

Gemeinwesen Stadt – Integrierte Quar-
tiers- und Freiraumentwicklung
Dipl.-Ing. Arch. Hans-Otto Kraus, 
Geschäftsführer Gemeinnützige Wohn-
stätten- und Siedlungsgesellschaft mbH, 
München

Ökologie vor Ort – Urbane Wohnmodelle 
mit Perspektive
Peter Jorzick, Geschäftsführer HAMBURG 
TEAM Gesellschaft für Projektentwicklung 
mbH 

Moderation:
Dr. Hans-Michael Brey, Geschäftsführen-
des Vorstandsmitglied, BBA – Akademie 
der Immobilienwirtschaft e.V., Berlin

Donnerstag, 
17. Juni 2010

ab 14.00 Uhr 
Eintreffen

14.30 Uhr – 17.30 Uhr 
IBA und igs stellen sich vor 
Exkursionen IBA-Präsentationsgebiet, 
igs-Gelände
Treffpunkt: IBA-DOCK

ab 17.30 Uhr 
Einlass

18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Begrüßung
Christian Maaß, Staatsrat für Stadtent-
wicklung und Umwelt, Hamburg

Andrea Gebhard, Präsidentin Bund 
Deutscher Landschaftsarchitekten bdla, 
München

Urbane Perspektiven
Einführungstalk mit
Heiner Baumgarten, internationale 
gartenschau hamburg 2013 gmbh

Andrea Gebhard, Bund Deutscher Land-
schaftsarchitekten bdla

Dr. Ulrich Hatzfeld, Bundesministerium 
für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung

Uli Hellweg, IBA Hamburg GmbH

Michael Sachs, SAGA GWG Hamburg

Sabine Süß, Schader-Stiftung

Moderation:
Klaus Leuchtmann, Vorstandsvorsitzen-
der EBZ – Europäisches Bildungszen-
trum der Wohnungs- und Immobilien-
wirtschaft, Bochum

19.30 Uhr
Preisverleihung INNO2010 des Beton-
verbandes Straße Landschaft Garten
(gesonderte Anmeldung erforderlich 
über beiliegende Einladung oder 
betonstein.de; Teilnahme kostenfrei)

Freitag, 
18. Juni 2010

ab 9.00 Uhr
Anmeldung

9.30 Uhr – 11.00 Uhr
Lebendige Städte und ihre Freiräume
Kommunale Handlungsansätze einer 
integrierten, nachhaltigen Quartiers- 
und Freiraumentwicklung

Nachhaltige Stadt – Modelle für inte-
grierte Quartiersentwicklung
Norbert Schröder-Klings, Stadtdirektor 
in Freiburg

Stadtwohnen im Grünen – Perspektiven 
für die Nachkriegsmoderne
Monika Thomas, Stadtbaurätin in Wolfs-
burg

Lebendige Quartiere – Strategien urba-
ner Stadt- und Freiraumentwicklung 
Reiner Nagel, Abteilungsleiter für Stadt- 
und Freiraumplanung, Senatsverwaltung 
für Stadtentwicklung, Berlin

Moderation: 
Prof. Elke Pahl-Weber, Direktorin, 
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (BBSR) im Bundesamt 
für Bauwesen und Raumordnung (BBR), 
Bonn

Tagungsort
IBA-DOCK
Am Zollhafen 12
20539 Hamburg
Telefon (040) 226 227–0
www.iba-hamburg.de

Tagungsgebühren
Exkursion: 20,00 Euro
Tagungspauschale:  100,00 Euro

Stornobedingungen
Für Anmeldungen, die nicht bis zwei 
Wochen vor Veranstaltungsbeginn zu-
rückgezogen werden, muss die Teilnah-
megebühr voll berechnet werden.  

Übernachtung
Buchung über www.hamburg-tourism.de

Anmeldeschluss 
28. Mai 2010

Anmeldung
Wir bitten um Anmeldung im Internet:
www.bdla.de
Sie erhalten per E-Mail Ihre Anmelde-
bestätigung und Ihre Rechnung.

(Bitte beachten Sie die gesonderte 
Anmeldung zur Verleihung des INNO 
2010-Preises über www.betonstein.de.)

14.00 Uhr – 15.30 Uhr
Stadtwandel gestalten
Innovative Ansätze zur Entwicklung, 
Aktivierung und Gestaltung von Stadt-
quartieren, Wohnungsbeständen und 
ihren Freiräumen

Weltquartiere – Wohn- und Lebensräume 
für internationale Stadtgesellschaften
Sven Andresen, Landschaftsarchitekt, 
Lübeck

Stadtquartiere aktivieren – Neue Wege 
in Wilhelmsburg
Dieter Schramm, Meyer Schramm 
Bontrup Landschaftsarchitekten bdla, 
Hamburg

Stadtlandschaften – Werthaltig und 
nachhaltig
Stephan Lenzen, RMP Stephan Lenzen 
Landschaftsarchitekten, Bonn

Moderation:
Frauke Burgdorff, Vorstand Montag 
Stiftung Urbane Räume, Bonn

16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Stadtlandschaften der Zukunft
Perspektiven für das Zusammenwirken 
der stadtgestaltenden und immobilien-
wirtschaftlichen Akteure

Nationale Stadtentwicklungspolitik
Rainer Bomba, Staatssekretär im 
Bundesministerium für Verkehr, 
Bau und Stadtentwicklung, Berlin 

Abschlussdiskussion mit
Prof. Dipl.-Ing. Thomas Dilger, Vorsitzen-
der Förderverein LEG-Preis, Bundesver-
einigung der Landes- und Stadtentwick-
lungsgesellschaften e. V.

Lutz Freitag, Präsident Bundesverband 
deutscher Wohnungs- und Immobilien-
unternehmen e. V.

Andrea Gebhard, Präsidentin Bund 
Deutscher Landschaftsarchitekten 

Dr. Klaus Habermann-Nieße, Vorstand 
wohnbund

Dr. Josef Meyer, Vizepräsident Deut-
scher Verband für Wohnungswesen, 
Städtebau und Raumordnung e. V.

Walter Rasch, Präsident Bundesver-
band Freier Immobilien- und Wohnungs-
unternehmen e. V.

Dr. Franz-Georg Rips, Präsident 
Deutscher Mieterbund e. V.

Moderation: 
Frauke Burgdorff, Vorstand Montag 
Stiftung Urbane Räume, Bonn
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